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Datum: 12.05.2026 
Ort: Westenholz, Kolpinghaus 
Zeit: 19:30 Uhr 

Protokoll:  
Kimberly Gleichmar, Franziska Fortströer 
 

TeilnehmerInnen des RdPf (gewählt und berufen): 
 

☐Romina Hötte (Vorstand) 

☒Ulrike Krummel (Vorstand) 

☒Linda Meiwes (Vorstand) 

☒Andreas Stratmann (Vorstand) 

☐Maria Athens 

☐Bernd Bokel 

☒Rainer Brockmeier 

☒ Stephanie Borgmeier 

☒ Ingrid Carius-Mantke 
 

☒ Barbara Finke 

☒ Franziska Fortströer 

☒ Elisabeth Franke 

☒ Kimberly Gleichmar 

☒Jan Hagemeyer 

☒ Mike Leuschner 

☒ Tobias Niederprüm 

☒Rita Rodehuth-Austermeier 

☐Richard Römer 
 

☒Dr. Manuel Klashörster (Pfarradministrator) 

☐Stefan Sachnik (Verwaltungsleiter) 

☐Pastor Guido Potthoff 

☒Brigitte Hamschmidt (Kita-Leitung) 

☒Gem.-Ref. Nadine Grewe 

☒ Vikar Friedrich Maria Regener 
 

 

Weitere Anwesende: 
Keine 

 

TOP 
Themen /  
Inhalte 

Absprachen/ 
Aufgaben 

1) Begrüßung und geistlicher Einstieg 
● Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung.  Franziska Fortströer hat 

den geistlichen Impuls vorbereitet.  

 

Organisatorisches 
● Nächste Sitzung: am 24.06.2026 im Bürgerhaus Espeln 

 

Der nächste geistliche 
Impuls wird von Richard 
Römer vorbereitet.  

2) Blitzlicht zum Klausurtag 

• Der Klausurtag wurde als abwechselungsreich empfunden. Es gab 
gute Wechsel von aktiv spielerischen Anteilen und theoretischen 
Anteilen 

• Die Räumlichkeit wurde als passend empfunden 

• Friedrich Regener bringt die Idee ein bei der Planung des nächsten 
Klausurtages zu überlegen, ob ein informeller Beginn am Freitag 
Abend sinnvoll ist  

• Der Beginn des Klausurtages mit der hl. Messe wurde als gut 
empfunden. 

• Es war wichtig am Ende des Klausurtages am Profil des RdPf zu 
arbeiten. Vernetzung, Umsetzung, Beratung und Entscheidung, 
Glaube sind Kernelemente der Arbeit des Gremiums 

 

3) Viadesk 
● Dr. Daniel Rumel stellt das Programm vor 

● über das „Häuschen“ in der oberen Leiste sieht man alle 

Nachrichten 

● über „Gruppen“ in der oberen Leiste kommt man in jeder Gruppe 

- wie zum Beispiel auch in die des RdPf (insofern man bereits hinzugefügt 

wurde) 
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● Nachrichten können in den Gruppen eingestellt werden wie bei 

WhatsApp, Reaktionen auf Nachrichten funktionieren prinzipiell 

gleichermaßen  

● die linke Leiste in jeder Gruppe funktioniert wie ein Desktop, sie 

schafft Übersichtlichkeit - über „Hinzufügen“ können hier von jedem 

Teilnehmer neue Elemente angelegt werden 

● Buttons wie Protokolle und andere einzelne Unterthemen sind für 

das Gremium durchaus sinnvoll 

 

Geistlicher Missbrauch 

● Dr. Daniel Rumel stellt kurz dieses Thema vor, da es ihm wichtig ist 

● In den letzten zwölf Monaten hat sich im erzbischöflichen 

Generalvikariat eine Verfahrensweise zu geistlichem Missbrauch 

entwickelt 

● Ein vorläufiges Präventionskonzept wurde erstellt (wird in Viadesk 

hochgeladen) 

● Geistlicher Missbrauch ist ein Missbrauch geistlicher Autorität 

(Menschen haben hier einen „geistlichen Führer“), es passiert ein Aufbau 

von Abhängigkeit durch religiöse Sprache - die eigene Meinung wird mit 

Gottes Stimme verwechselt 

● Für die Psyche Betroffener kann das sehr schädlich sein 

● Hätte der PV ein Schutzkonzept, wäre dieser der erste mit einem solchen 

● Demnächst wird eine Informationsveranstaltung stattfinden. Bei 

Redebedarf darf sich bei Dr. Daniel Rumel gemeldet werden 

 

4) Transformationsprozess 
● Das jetzige Dekanat Büren-Delbrück wird ein Seelsorgeraum von 

21 Seelsorgeräumen im Erzbistum Paderborn 

● Pro Seelsorgeraum soll es eine Pfarrei geben – es werden neue 

Pfarreien gegründet. 

● Es wird einen „Rat“ geben, in dem Substrukturen geregelt werden 

- bestehend aus Leuten diverser Gremien. Dort wird z.B. festgelegt was 

ein verlässlicher Ort wird oder was ein pastorales Zentrum wird. 

Verlässliche Orte sind nicht nur geografische Orte. 

● Am ersten Advent 2026 beginnt die Übergangszeit. Die 

Übergangsleitung übernehmen die bisherigen Dechanten. Zum 1. Januar 

2028 sollen die ersten neuen Seelsorgeräume errichtet werden. Die 

Voraussetzung hierfür ist der Umbau der Verwaltungsstruktur. Die 

Gemeindeverbände werden Teil des EGVs.  

● Im 2. HJ soll der Immobilienprozess im Dekanat Büren Delbrück 

beginnen 

● Pastor Klashörster ermutigt dazu aktiv und engagiert zu bleiben 

und das Beste aus den kommenden Veränderungen zu machen 

 

 

5) AG Willkommenskultur  
● Es gibt einen Flyer für Zugezogene, mit Einladung für die 

Willkommensveranstaltung (halbjährlich) inkl. Rückmeldungsmöglichkeit 

(QR-Code) 
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● Ideen für Teilnehmer vom Gemeindeausschuss Hövelhof: 

Messdiener, kfd, Caritas, Kolping, Chöre, Jugendverbände, 

Familienkirche, Limitless, katholische Büchereien, Lektoren 

● Die Schützen werden auch eingeladen, sollen aber selbst 

entscheiden ob sie sich als kirchlicher Verein sehen und die Einladung 

annehmen 

● 1. Treffen: am 13.09. im Johanneshaus Delbrück, Elisabethsaal von 

15-17 Uhr 

 

6) Verschiedenes 
● Terminierung der RdPf Sitzungen für das 2. HJ 2026 

● 22.09.26 19;30 Uhr in Anreppen 

● 12.11.26 19:30 Uhr in Riege 

● 07.12.26 19:30 Uhr in Hövelhof 

 

Brigitte Hamschmidt informiert das Gremium über ihren Stellenwechsel 

und somit ihre wegfallende Zuständigkeit für die Kitas im PV Delbrück- 

Hövelhof. Noch ist keine Nachfolge geregelt. Nadine Grewe nimmt diese 

Fragestellung mit in den Austausch mit den Kita Leitungen. Brigitte 

Hamschmidt hat Interesse weiterhin im RdPf zu bleiben. 

 

 

 Abschlussimpuls 
Pastor Klashörster beschließt den Abend mit einem Gebet und erteilt den 
Segen. 
 

 

 

Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 

Nächste RdPf-Sitzung(en):  

24.06.2026 um 19:30 Uhr in Espeln 


